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Sicherheit, Kommunales und Soziales

Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes für 
Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Würzburg
Bekanntmachung vom 05.05.2014 Nr. 12-1444.09-2/03

I.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes für Rettungs-
dienst und Feuerwehralarmierung Würzburg hat in ihrer Sitzung 
am 18.03.2014 die Satzung zur Änderung der Verbandssatzung 
beschlossen.
Die Änderungssatzung ist nicht genehmigungspfl ichtig. Nach 
Art. 48 Abs. 3 KommZG wird nachfolgend die Änderungssatzung 
amtlich bekannt gemacht.
Würzburg, 05.05.2014
Regierung von Unterfranken
Manfred Wetzel
Abteilungsdirektor

II.
Der Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmie-
rung Würzburg erlässt folgende

S a t z u n g :
Die Verbandssatzung des Zweckverbandes für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung Würzburg vom 03.11.2003 (Amts-
blatt der Regierung von Unterfranken Nr. 17/2003, Seite 123 
ff.), zuletzt geändert durch Verbandssatzung vom 08.01.2008 
(Amtsblatt der Regierung von Unterfranken Nr. 4/2008 vom 
14.02.2008, S. 37), wird wie folgt geändert:

§ 1
§ 16 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
„(3) Die überörtliche Prüfung erfolgt durch den Bayerischen 
Kommunalen Prüfungsverband.“

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Regierung von Unterfranken in Kraft.
Würzburg, 18. März 2014
Zweckverband für Rettungsdienst und
Feuerwehralarmierung Würzburg
Eberhard Nuß
Landrat
Verbandsvorsitzender
GAPl 1444                                    RABl 2014 S. 63

Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Rhön-Maintal-Gruppe
Bekanntmachung vom 07.05.2014 Nr. 12-1444.13-17/85

I.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasser-
versorgung der Rhön-Maintal-Gruppe hat in ihrer Sitzung am 
29.04.2014 die Satzung zur Änderung der Verbandssatzung 
beschlossen.
Die Änderungssatzung ist nicht genehmigungspfl ichtig. Sie wird 
nach Art. 48 Abs. 3 Satz 1 KommZG nachfolgend amtlich be-
kannt gemacht.
Würzburg, 07.05.2014
Regierung von Unterfranken
Manfred Wetzel
Abteilungsdirektor



Amtsblatt der Regierung von  Unterfranken Nr. 10/2014 vom 26.05.2014

64

II.
Satzungsänderung
(Verbandssatzung)

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Rhön-Maintal-
Gruppe, Bergstr. 4, 97490 Poppenhausen, erlässt auf Grund 
der §§ 12 und 31 der Verbandssatzung i.V.m. Art. 44 des Ge-
setzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) vom 
20.06.1994 (BayRS 2020-6-T-I) folgende

Satzung zur Änderung der Verbandssatzung 
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 

der Rhön-Maintal-Gruppe 
vom 10.05.1988 (RABl. Nr. 15 vom 12.08.1988),

 zuletzt geändert am 13.11.2013 
(RABl. Nr. 21 vom 28.11.2013)

§ 1
Änderungen

1. § 4 Abs. 1 Buchstabe a) Nr. 12 erhält folgende Fassung:
 12. Hambach, Holzhausen, Pfändhausen (Gemeinde Dittel-

brunn)
2. § 4 Abs. 2 Nr. 6. entfällt.

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2015 in Kraft.
Poppenhausen, 29.04.2014
Zweckverband zur Wasserversorgung
der Rhön-Maintal-Gruppe
Stahl
Verbandsvorsitzender
GAPl 1444                                    RABl 2014 S. 63

Änderung der Wasserabgabesatzung und der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung des Zweckver-
bandes zur Wasserversorgung der Rhön-Maintal-Gruppe, 
Erlass einer Kostensatzung
Bekanntmachung vom 07.05.2014 Nr. 12-1444.13-3/83

I.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasser-
versorgung der Rhön-Maintal-Gruppe hat in ihrer Sitzung am 
29.04.2014 die Satzung zur Änderung der Wasserabgabesatzung, 
die Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung und eine Kostensatzung beschlossen.
Nach Art. 24 Abs. 1 Satz 2 KommZG werden die Änderungssat-
zungen der Wasserabgabesatzung und der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung und die Kostensatzung nachfolgend amtlich bekannt 
gemacht.
Würzburg, 07.05.2014
Regierung von Unterfranken
Manfred Wetzel
Abteilungsdirektor

II.
Satzungsänderung

(Wasserabgabesatzung)
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Rhön-Maintal-
Gruppe, Bergstr. 4, 97490 Poppenhausen, erlässt auf Grund des 
Art. 22 Abs. 2 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 

(KommZG), der Art. 23, 24 Abs. 1 Nr. 1 und 2 und Abs. 2 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern folgende
Satzung zur Änderung der Wasserabgabesatzung des Zweck-
verbandes zur Wasserversorgung der Rhön-Maintal-Gruppe 
vom 15.01.2008 (RABl. Nr. 4 vom 14.02.2008), zuletzt geän-
dert am 13.11.2013 (RABl. Nr. 21 vom 28.11.2013).

§ 1
Änderungen

1. § 1 Abs. 1 Buchstabe b) Nr. 12 erhält folgende Fassung:
12. Hambach Holzhausen, Pfändhausen (Gemeinde Dittel-

brunn)
2. § 1 Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:
 Die Stadt Bad Kissingen mit ihrem Stadtteil Reiterswiesen,
 der Markt Burkardroth mit seinen Marktgemeinden Bur-

kardroth, Frauenroth, Katzenbach, Lauter, Oehrberg, Strals-
bach, Waldfenster, Zahlbach und Gefäll

 der Markt Werneck mit seinen Marktgemeindeteilen 
Eckartshausen, Egenhausen, Eßleben, Rundelshausen und 
Schleerieth und

 die Gemeinde Sennfeld sowie
 der Bezirk Unterfranken mit den Bezirkskrankenhäusern 

„Schloß Werneck“
 erhalten vom Zweckverband lediglich den gesamten Was-

serbedarf zur weiteren Verteilung.
3. § 1 Abs. 2 Satz 2 erhält folgende Fassung:
 Art und Umfang dieser Weiterverteilung regeln die Stadt 

Bad Kissingen, der Markt Burkardroth, der Markt Werneck 
und die Gemeinde Sennfeld sowie der Bezirk Unterfranken 
in eigener Zuständigkeit.

4. § 24 Nr. 2 erhält folgende Fassung:
2.  eine der in § 9 Abs. 5, § 11 Abs. 1, § 13 Abs. 2 und § 

22 Abs. 1 und 2 festgelegten Melde-, Auskunfts- oder 
Vorlagepfl ichten verletzt,

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2015 in Kraft.
Poppenhausen, 29.04.2014
Zweckverband zur Wasserversorgung
der Rhön-Maintal-Gruppe
Stahl
Verbandsvorsitzender

III.
Satzungsänderung

(Beitrags- und Gebührensatzung)
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Rhön-Maintal-
Gruppe, Bergstr. 4, 97490 Poppenhausen, erlässt auf Grund des 
Art. 22 Abs. 2 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG), der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) folgende
Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung des Zweckverbandes zur Was-
serversorgung der Rhön-Maintal-Gruppe vom 15.01.2008 
(RABl. Nr. 4 vom 14.02.2008) zuletzt geändert am 13.11.2013 
(RABl. Nr. 21 vom 28.11.2013).

§ 1
Änderungen

1. § 15 Abs. 2 entfällt.
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§ 2
Diese Satzung tritt am 01.05.2014 in Kraft.
Poppenhausen, 29.04.2014
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Rhön-Maintal-Gruppe
Stahl
Verbandsvorsitzender

IV.
Satzung

über die Erhebung von Verwaltungskosten 
für Amtshandlungen im eigenen Wirkungskreis

des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
der Rhön-Maintal-Gruppe

- Kostensatzung -
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Rhön-Maintal-
Gruppe erlässt aufgrund von Art. 20 des Kostengesetzes, Art. 26 
Abs. 1 des Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) und Art. 23 der Gemeindeordnung (GO) folgende 
Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen 
Wirkungskreis:

§ 1
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Rhön-Maintal-
Gruppe erhebt für Tätigkeiten im eigenen Wirkungskreis, die er 
in Ausübung hoheitlicher Gewalt vornimmt (Amtshandlungen), 
Kosten (Gebühren und Auslagen).

§ 2
Die Höhe der Gebühren bemisst sich nach dem Kostenverzeich-
nis (Kommunales Kostenverzeichnis, KommKVz), das Anlage zu 
dieser Satzung ist. Für Amtshandlungen, die nicht im Kostenver-
zeichnis enthalten sind, wird eine Gebühr erhoben, die nach im 
Kostenverzeichnis bewerteten vergleichbaren Amtshandlungen 
zu bemessen ist. Fehlt eine vergleichbare Amtshandlung, so wird 
eine Gebühr von fünf bis fünfundzwanzigtausend Euro erhoben.

§ 3
Diese Satzung tritt am 01.05.2014 in Kraft.
Poppenhausen, 29.04.2014
Zweckverband zur Wasserversorgung
der Rhön-Maintal-Gruppe
Stahl
Verbandsvorsitzender
GAPl 1444                                    RABl 2014 S. 64

Anlage Kommunales Kostenverzeichnis siehe ab S.66.
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Anlage
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Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Abwasserzweck-
verbandes Main-Mud Miltenberg für das Haushaltsjahr 2014
Bekanntmachung vom 14.05.2014  Nr. 12-1444.06-2-1

I.
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Main-
Mud Miltenberg hat in ihrer Sitzung am 15.04.2014 die Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen.
Die Regierung von Unterfranken hat mit Schreiben vom 
30.04.2014  Nr. 12-1444.06-2-1 die Haushaltssatzung rechts-
aufsichtlich gewürdigt. Der Gesamtbetrag der Kredite in Höhe 
von 900.000,00 € wurde nach Art. 71 Abs. 2 GO i. V. m. Art. 40 
Abs. 1 KommZG genehmigt.
Der Haushaltsplan liegt, vom Tage der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Regierung von Unterfranken 
an, eine Woche lang in der Geschäftsstelle des Abwasserverban-
des Main-Mud Miltenberg, Altstadtweg 31, 63897 Miltenberg, 
während der allgemeinen Dienstzeiten zur Einsichtnahme öf-
fentlich aus.
Nachfolgend wird die Haushaltssatzung öffentlich bekannt ge-
macht.
Würzburg, 14.05.2014
Regierung von Unterfranken
Manfred Wetzel
Abteilungsdirektor

II.
Auf Grund der Art. 40 Abs. 1 und 26 Abs. 1 KommZG in Ver-
bindung mit Art. 63 ff. GO erlässt der Abwasserzweckverband 
Main-Mud-Miltenberg folgende

Haushaltssatzung
§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2014 wird hiermit festgesetzt;
er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  2.582.420,00 EUR
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.439.900,00 EUR
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 900.000,00 EUR 
festgesetzt.

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Höhe der Umlage des Verwaltungshaushaltes wird im Jahr 
2014 auf 
    insgesamt  2.175.000,00 EUR
in der Höhe der Umlage des Vermögenshaushaltes auf
    insgesamt  70.000,00 EUR
festgesetzt.
Die Betriebs- und Investitionskosten werden nach § 19 der Ver-
bandssatzung in der gültigen Fassung verteilt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 

von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf
430.000,00 EUR

festgesetzt.
§ 6

(e n t f ä l l t)
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2014 in Kraft.
Miltenberg, 06.05.2014
Abwasserzweckverband Main-Mud Miltenberg
Bieber
Verbandsvorsitzender
GAPl 1444                                    RABl 2014 S. 68

Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Zweckverbandes 
für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Würzburg 
für das Haushaltsjahr 2014
Bekanntmachung vom 14.05.2014 Nr. 12-1444.09-3-1

I.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes für Rettungs-
dienst und Feuerwehralarmierung Würzburg hat in ihrer Sitzung 
am 18.04.2014 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
beschlossen.
Die Regierung von Unterfranken hat mit Schreiben vom 
30.04.2014  Nr. 12-1444.09-3-1 die Haushaltssatzung rechtsauf-
sichtlich gewürdigt. Sie enthält keine genehmigungspfl ichtigen 
Bestandteile.
Der Haushaltsplan liegt, vom Tage der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Regierung von Unterfranken 
an, eine Woche lang in den Geschäftsräumen des Zweckver-
bandes für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Würzburg 
im Landratsamt Würzburg, Zeppelinstr. 15, 97074 Würzburg, 
während der allgemeinen Dienstzeiten zur Einsichtnahme öf-
fentlich auf.
Nachfolgend wird die Haushaltssatzung öffentlich bekannt ge-
macht.
Würzburg, 14.05.2014
Regierung von Unterfranken
Manfred Wetzel
Abteilungsdirektor

II.
Aufgrund der Art. 40 Abs. 1 und 41 des Gesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit i.V.m. Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
und den §§ 13 ff. der Satzung des Zweckverbandes für Rettungs-
dienst und Feuerwehralarmierung Würzburg vom 03.11.2003, 
geändert am 01.02.2005 und 08.01.2008, erlässt der Zweckver-
band für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Würzburg 
folgende Haushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2014 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  833.600,00 Euro
und im Vermögensplan
in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.500,00 Euro
ab.
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§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Der Zweckverband erhebt für seinen durch sonstige Einnahmen 
nicht gedeckten Bedarf von den Verbandsmitgliedern eine Umla-
ge, um seinen Finanzbedarf zu decken. Die Umlage wird gemäß 
§ 14 der Verbandssatzung erhoben.

Die Verwaltungsumlage wird auf 659.100,00 Euro festgesetzt.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.000,00 Euro 
festgesetzt.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2014 in Kraft.
Würzburg, 06.05.2014
Nuß, Landrat
Verbandsvorsitzender
GAPl 1444                                    RABl 2014 S. 68

Wirtschaft, Landesentwicklung und Verkehr

Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO);
Änderung der Bedarfsumleitung U 81 der BAB A 3
Bek vom 16.05.2014 Nr. 21-3612.01-8/14
Gemäß § 44 Abs. 1 StVO erlässt die Regierung von Unterfran-
ken folgende

A n o r d n u n g :
Die Bedarfsumleitung U 81 der BAB A 3 wird wie folgt geändert:
AS Hösbach – St 2307 - B 26 – Kreisverkehr Weiberhöfe – 
AB  2– St 2307 – AS Bessenbach/Waldaschaff
Die Anordnung tritt mit Aufstellung der Verkehrszeichen in Kraft.
Die Straßenbaubehörde wird hiermit angewiesen, die erforder-
lichen Wegweiser aufzustellen.
Würzburg, 16.05.2014
Regierung von Unterfranken
Wolfgang Jäger
Abteilungsdirektor
GAPl 3612                                    RABl 2014 S. 69

Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Regionalen Pla-
nungsverbandes Bayer. Untermain für das Haushaltsjahr 
2014
Bekanntmachung vom 12.05.2014 Nr. 24-8151.00-1/14

I.
Der Planungsausschuss des Regionalen Planungsverbandes Bay-
er. Untermain hat in seiner Sitzung am 11.02.2014 die Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen.
Die Regierung von Unterfranken hat mit Schreiben vom 
25.03.2014 Nr. 24-8151.00-1/14 die Haushaltssatzung rechts-
aufsichtlich gewürdigt. Sie enthält keine genehmigungspfl ich-
tigen Bestandteile.
Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung im Amtsblatt der Regierung von Unter-
franken an eine Woche lang in der Geschäftsstelle des Regionalen 
Planungsverbandes im Landratsamt Aschaffenburg, Bayernstraße 
18, 63739 Aschaffenburg, während der Dienstzeit zur Einsicht-
nahme öffentlich aus.

Nachfolgend wird die Haushaltssatzung öffentlich bekannt ge-
macht.
Würzburg, 12.05.2014
Regierung von Unterfranken
Wolfgang Jäger
Abteilungsdirektor

II.
Haushaltssatzung des Regionalen Planungsverbandes Bayer. 
Untermain für das Haushaltsjahr 2014
Aufgrund der Art. 41 Abs. 1 und Art. 42 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit in Verbindung mit Art. 57 ff. der 
Landkreisordnung erlässt der Regionale Planungsverband Bay-
erischer Untermain folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2014 wird hiermit festgesetzt; er schließt
1.  im Ergebnishaushalt 2014

mit
dem Gesamtbetrag der Erträge von    61.600 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von    61.600 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von    0 €

2.  im Finanzhaushalt    2014
a)  aus laufender Verwaltungstätigkeit mit
   dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 61.600 €
   dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von     61.600 €
   und einem Saldo von     0 €
b)  aus Investitionstätigkeit mit
   dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von     0 €
   dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von     0 €
 und einem Saldo von     0 €
c)  aus Finanzierungstätigkeit mit
   dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von     0 €
   dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von     0 €
  und einem Saldo von     0 €
d)  und dem Saldo des Finanzhaushalts von     0 €
ab.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen sind 
nicht vorgesehen.
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§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben werden 
nicht beansprucht.

§ 5
Die Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 01. Januar 2014 
in Kraft.
Aschaffenburg, 07.05.2014
Prof. Dr. Ulrich Reuter
Landrat und Verbandsvorsitzender
GAPl 8151                                    RABl 2014 S. 69


